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Seite des Pfarrers 

Der Gottesdienst 
 
Warum kommen Menschen in die Kirche? Was bewegt sie, die 
Bequemlichkeit eines Sonntagmorgens abzubrechen um sich 
auf den Weg zur Kirche zu machen? Würde es nicht reichen, zu 
Hause mit der Familie ein „Vater unser“ zu beten und dann den 
Sonntag zu genießen? 
 
„Wo zwei oder drei in meinem Namen versammelt sind, da bin 
ich mitten unter ihnen.“ Der Glaube an Jesus ist nicht etwas 
privates und kann deswegen nur in der von Jesus gegründeten 
Gemeinschaft des Glaubens, der Hoffnung und der Liebe ge-
lebt werden. 
 
Die gemeinsam gefeierten Gottesdienste sind Quellen der Kraft 
für das Leben dieser Gemeinschaft, die zusammenkommt um 
Freude und Leid, Hoch-Zeiten und Tief-Zeiten zu feiern. 
 
Ganz intensiv erleben wir unsere Verbundenheit mit Gott und 
untereinander indem wir das Brot des Lebens und den Kelch 
des Heils miteinander bei der Eucharistiefeier teilen. Die Euch-
aristie ist und bleibt für immer das Zentrum und Höhepunkt 
unseres christlichen Lebens. 
 
Unsere Liturgie kennt aber auch andere Formen des Feierns 
und des Gottesdienstes, die uns ermöglichen im Geiste Jesu 
unsere Verbundenheit mit Gott und untereinander  zu erleben 
und die Vielfalt dieser Gottesdienstformen ist eine Bereicherung 
für unsere Kirche, die wir pflegen und schätzen sollten. 
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Es ist aus diesem Grund sehr wertvoll, dass es auch in unserer 
Pfarre Frauen und Männer gibt, die der Berufung nachgehen, 
einen Dienst als Gottesdienstleiter zu übernehmen. 
 
Ende November bei dem Gottesdienst zum Fest Christkönig 
fand die Sendung und Beauftragung zur Wortgottedienstleiterin 
für Doris Stadelmann und Angelika Peschek statt, die letztes 
Jahr die entsprechende Ausbildung abgeschlossen haben.  
 

 
 
Ich wünsche ihnen viel Freude und Kraft für diesen wertvollen 
Dienst und möge Gott, sie mit seinem Segen begleiten. 
 

Pfarrer Johannes Sandor 
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Sternsingeraktion 2015 

Am 3. und 5. Jänner 2015 zogen wieder vier Sternsinger-
gruppen durch unser Dorf. 16 Kinder und Jugendliche ver-
kündeten mit Begeisterung die frohe Botschaft in den Häusern 
und sammelten Spenden für bedürftige Menschen in den 
ärmsten Ländern der Welt. Nach dem letztjährigen Rekord-
ergebnis von € 2.687,52 glaubten wir nicht, diesen Betrag 
überbieten zu können, doch die Bucherinnen und Bucher 
belehrten uns eines Besseren. So kam schlussendlich die 
sensationelle Spendensumme von € 2.724,96 – wieder ein 
neues Rekordergebnis – zusammen. Allen, welche die Stern-
singer in Ihre Häuser aufgenommen und etwas gespendet 
haben, ein aufrichtiges HERZLICHES VERGELTS GOTT. 
Besonders gefreut hat uns auch, dass viele, die nicht zuhause 
waren, trotzdem daran gedacht haben, dass die Sternsinger 
unterwegs sind und ein Kuvert für sie hinterlegt haben!  
 
Ein großes Dankeschön 

• allen Sternsingern, die einen Teil ihrer Weihnachtsferien 
für die Sternsingeraktion geopfert haben und trotz Regen 
voller Begeisterung dabei waren. Dies waren: Jana 
Böhler, Maximilian und Rosalie Eberle, Lorina Eberle, 
Desiree Gabriel, Angelina Hopfner, Angelina Kohler, 
Melina und Marian Lehner, Julia und Mathias Ritter, 
Valentina Ritter, Anna Stadelmann, Leonie und Lara 
Stadelmann, Jessica Tagwerker 

• den Begleitpersonen Anna Hopfner, Manfred Arquin, 
Yvonne Böhler, Daniela Kohler, Angelika Peschek und 
Benjamin Gunz 

• Resi Flatz, die dafür gesorgt hat, dass das Pfarrhaus 
geheizt war und die nassen Sachen trocknen konnten 

• Anna Hopfner für die Unterstützung bei der Vorbereitung 
und Durchführung der Sternsingeraktion 
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Fabienne Hopfner 

 

 
Kälte und Nässe konnten die Sternsinger nicht bremsen 
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Anmerkung einer Begleitperson 

Große Hochachtung von den Sternsingern, die am Samstag bei 
Kälte und Regen über drei Stunden unterwegs waren. Obwohl 
sie durch und durch naß wurden, waren sie bis zum Schluss mit 
Begeisterung dabei. 
 
Eine besondere Überraschung boten die Sternsinger beim 
Hausbesuch von Reinelde (Nelli) Flatz. Am 1. Jänner 2015 
konnte sie ihren 90. Geburtstag feiern. Nach dem Stern-
singerlied stimmten die Sternsinger gleich das Geburtstags-
ständchen an.  
 
 

 
Geburtstagskind in der Runde der Sternsinger 

 
 

Manfred Arquin 
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Ergebnisse vom Jahr 2014 im Vergleich zu den 
Jahren  2011, 2012 und 2013 

 
 
  2011 2012 2013 2014 
Opfer für Missionen 
(Dreikönig und 
Herbst) 

 
 

1.889,00 

 
 

1.912,40 

 
 

1.880,21 

 
 

1.895,54 
Sternsinger 2.057,00 2.251,92 2.506,00 2.667,52 
Familienfastenopfer 327,30 292,90 265,80 264,40 
Caritas-
Haussammlung 

 
1.165,50 

 
1.161,50 

 
1.169,00 

 
1.378,50 

Caritas-Kirchenopfer 1.396,10 1.786,10 1.045,18 1.595,89 
Opfer für Marianum 250,60 284,00 233,01 187,88 
Christophorusopfer 448,80 378,10 553,99 349,46 
Bruder u. Schwester 
in Not 

 
2.134,70 

 
2.286,70 

 
2.419,07 

 
1.918,32 

Gesamtsumme 9.669,00 10.353,62 10.072,26 10.257,51 
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Wir gratulieren zum Geburtstag 

03.03. Josef Österle Höfling 81 Jahre 
03.03. Sieglinde Eberle Bach 73 Jahre 
04.03. Hans Hopfner Egg 83 Jahre 
07.03. Ewald Hopfner Gartland 78 Jahre 
12.03. Walter Ritter Ebnet 69 Jahre 
15.03. Gottfried Sinz Höfling 76 Jahre 
15.03. Annelies Böhler Höfling 66 Jahre  
18.03. Hans Braito Kennelbach 70 Jahre 
19.03. Josef Eberle Mohr 70 Jahre 
21.03. Karoline Lerbscher Rohner 80 Jahre 
21.03. Irma Stadelmann Bach 72 Jahre 
23.03. Rita Ritter Ebnet 67 Jahre 
29.03. Anna Stadelmann Ebnet 71 Jahre  
30.03. Thekla Gunz Heimen 80 Jahre 
31.03. Katharina Zengerle Langenegg 100 Jahre 
    
02.04. Ingrid Böhler Höfling 68 Jahre 
04.04. Hilda Hopfner Gartland 76 Jahre 
07.04. Bernhard Stadelmann Risar 68 Jahre 
26.04. Maria Groß Egg 86 Jahre 
28.04. Josef Stadelmann Risar 79 Jahre 
29.04. Reinhilde Sinz Tobel 87 Jahre 
    
02.05. Resi Flatz Bach 69 Jahre 
05.05. Josef Eberle Bach 72 Jahre 
06.05. Edelbert Schelling Rohner 65 Jahre  
09.05. Werner Scherl Bach 67 Jahre  
14.05. Hubert Eberle  Heimen 83 Jahre 
15.05. Maria Eberle Mohr 71 Jahre 
19.05. Ludmilla Stadelmann Siedlung 87 Jahre 
21.05. Elvira Sinz Risar 79 Jahre 
26.05. Katharina Groß Egg 88 Jahre 



Seite 9 
 

Die heilige Woche 

Wie jedes Jahr möchten wir auch heuer wieder auf die Gottesdienste 
in der Karwoche und Ostern besonders hinweisen. Bitte um Be-
achtung der zum Teil geänderten Beginnzeiten. 
 
Palmsonntag, 29. März 2015 

08:30 Uhr Palmweihe vor dem Gemeindesaal, Palmpro-
zession, Mitwirkung der Erstkommunikanten und 
Kinder, Sonntagsgottesdienst in der Pfarrkirche 

Gründonnerstag, 2. April 2015 
20:00 Uhr Abendmahlfeier 

Karfreitag, 3. April 2015 
08:00 Uhr Anbetungsstunde 
14:00 Uhr Anbetungsstunde (gestaltet durch die Schüler) 
20:00 Uhr Karfreitagsliturgie mit Betrachtung des Leidens 

und Sterbens Jesu 
Karsamstag, 4. April 2015 

08:00 Uhr Kreuzwegandacht 
20:00 Uhr Osternachtsfeier 

Ostersonntag, 5. April 2015 
09:00 Uhr Festgottesdienst 

 
Versöhnungsgottesdienst: 
Donnerstag, 26.03.2015 um 19:00 Uhr 
 
Beichtgelegenheit: 
Samstag, 28.03.2015 beim Pfarrer von 18:30 Uhr bis 19:00 Uhr 
 
Am Karfreitag sind alle eingeladen, als Zeichen der Verehrung des 
Heiligen Kreuzes wieder eine oder mehrere Blumen mitzubringen. Mit 
diesen Blumen wird dann zu Ostern die Kirche geschmückt.  
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Der Blick hinter die Kulissen der Pfarrnachrichten 

1997 hatte der damalige PGR-Vorsitzende Ewald Hopfner die 
Idee, regelmäßig eine Pfarrinformation herauszugeben. Und 
seit 1997 ist die Druckerei der Diözese ein verlässlicher und 
hilfsbereiter Partner.  
 
Die vom PGR bzw. von Ewald Hopfner erstellten Beiträge 
werden aufbereitet und an die Druckerei gesendet. Dort erfolgt 
dann die Fertigstellung in verschiedenen Schritten: 
 

• Erstellung des Farbdruckes für die Titelseite 
• Die restlichen Seiten werden in Schwarz/Weiß gedruckt 
• Im dritten Abschnitt werden die beiden Teile in der 

richtigen Reihenfolge zusammengefasst und geheftet 
 

 
 
Wir nehmen das gerne zum Anlass, dem Team in der Druckerei 
„Diöpress“ ganz herzlich für die tolle Zusammenarbeit und die 
tatkräftige Unterstützung zu danken. 
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Wir Frauen gestalten mit!  

Ein Abend von Frauen für Frauen! 
 

Bei den Gemeindevertretungswahlen am 15. 
März sind wir wieder aufgerufen, unsere Ver-
treterInnen zu bestimmen, die in den nächsten 5 
Jahren die Weichen stellen für die Gestaltung 
unseres direkten Lebensumfeldes. Unsere 
Lebensqualität und die unserer Kinder und 
Enkel hängt unter anderem davon ab, welche 

Entscheidungen auf Gemeindeebene getroffen werden. Wir 
Frauen möchten dabei in Zukunft entscheidend mitgestalten! 
 
An diesem Abend erfahren wir von Frau Mag.a Friederike Win-
sauer, was wir tun können, um gehört und ernst genommen zu 
werden und so in Entscheidungsprozesse besser eingebunden 
zu sein. 
 
Die Kandidatinnen für die Gemeindevertretungswahl stellen 
sich vor – nützen Sie die Gelegenheit, diese besser kennen zu 
lernen.  
 
Anschließend Fragen und Diskussion 
 
Termin: Dienstag, 3. März 2015, 20:00 Uhr 
Ort: Gemeindezentrum Buch, Schulungsraum 
Referentin: Mag.a Friederike Winsauer, Frauenreferentin Kath. 

Kirche Vorarlberg, Trainerin und Coach 
Beitrag: Freiwillige Spenden 
Veranstalter: Kath. Bildungswerk Buch 
Gefördert durch das Referat Frauen und Gleichstellung des 
Landes Vorarlberg 

Daniela Kohler 
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Haussammlung der Caritas: Im Einsatz für 
Menschen in Not 

„Wir leben in Österreich in einem der wohlhabendsten Länder 
der Welt. Und doch friert es uns manchmal in unserem so 
modernen Leben. Das Getriebe von Markt und Konsum spült 
Menschen an den Rand, sie halten das Tempo nicht mehr mit. 
Besonders ältere, kranke, psychisch belastete Menschen leiden 
darunter.“ Bischof Dr. Benno Elbs würdigt den Einsatz der mehr 
als tausend Haussammlerinnen und Haussammler, die sich im 
Monat März in den Pfarren aufmachen, um für Menschen in 
verschiedenen Notsituationen hier in Vorarlberg zu bitten.  
 
Seit über 90 Jahren setzt sich die Caritas Vorarlberg für 
Menschen in Not ein. Die Gesichter dieser Not haben sich im 
Laufe der Zeit stark gewandelt – waren es anfangs in erster 
Linie die Armenfürsorge, die Betreuung und Vermittlung von 
arbeitslosen Menschen sowie die Trinkerfürsorge, so ist das 
Angebot heute ein sehr facettenreiches: Über 5.000 Frauen, 
Männer und Kinder werden jährlich allein in der Beratungsstelle 
„Existenz&Wohnen“ durch Beratung, Begleitung und finanzielle 
Unterstützung unter die Arme gegriffen. Ziel ist, das Leben der 
betroffenen Menschen so zu verändern, dass sie in Folge 
selbst Schritte tun können, die ihnen eine Verbesserung ihrer 
Lebenssituation ermöglichen. Sehr viel Positives bewirkt kann 
durch die Mittel aus der Haussammlung auch in der 
Wohngemeinschaft Mutter&Kind, in der Hospizarbeit, durch 
Sozialpaten sowie durch Sozialleistungen in den Pfarren. Der 
Erlös der Haussammlung verbleibt vollständig in Vorarlberg und 
leistet einen wesentlichen Beitrag, dass wichtige Angebote und 
Einrichtungen der Caritas aufrechterhalten werden können.  
 

Pressetext der Caritas Vorarlberg 
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Jahrtage für Verstorbene 

 
 
Sonntag 
12. April 2015 

 

 
 
Maria Eiler 
gestorben 2010 

 
 
Sonntag 
12. April 2015 
 
 

 

 
 
Maria Eberle 
gestorben 2013 

 
 
Sonntag 
03. Mai 2015 

 

 
 
Karl Stoppel 
gestorben 2012 

 
 
Sonntag 
03. Mai 2015 

 

 
 
Peter Fink 
gestorben 2013 
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Ergebnisse von Kirchenopfer 

 
Datum Zweck Summe 
06. 01. 2015 Missio-Opfer für Ausbildung von 

Priestern in drei Kontinenten 
€ 776,60 

 Sternsingeraktion € 2.724,96 
18.02.2015 Familienfastenopfer € 283,00 

 
Ein herzliches Vergelt’s Gott allen Spenderinnen und Spendern. 
 
 
Wir gedenken unseren Verstorbenen 

 
 
Gottfried Haselwanner 
64 Jahre 
gestorben am 27.12.2014 
 
 
 

 
 
Luise Braito 
94 Jahre 
gestorben am 19.02.2015 
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Humorvolles zum Schluss 

 
 
 
Unsere regelmäßigen Gottesdienste 

Samstag, 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 08:30 Uhr Sonntagsgottesdienst 
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